
 

 

Wiegand & Wegener Dr. Katharina Wiegand Jörg-Wilhelm Wegener 

Grasdorfer Straße 32 mail@wiegand-gutachten.de mail@wegener-versteigerungen.de 

27880 Ottersberg-Grasdorf Tel. +49 174 428 45 70 Tel. +49 170 414 06 88 
   

Kreissparkasse Verden | IBAN: DE 07291526700020727046 | SteuerNr. 48/047/13661 

www.wiegand-wegener.de 
 

 

Auktionsbedingungen 

1. Allgemeines 

Der Landkreis Osnabrück, Veterinärdienst für Stadt und Landkreis Osnabrück, lässt durch den öffentlich bestellten 

und vereidigten Auktionator Jörg-Wilhelm Wegener am heutigen Tag, den 25. November 2026 um 16.00 Uhr, auf 

dem Betrieb der Familie Becker-Lütke-Bexten (Schirl 68, 48346 Ostbevern), die nachstehend beschriebenen Pferde 

versteigern. Die Besichtigung ist ab 14.00 Uhr möglich. Der Verkauf erfolgt im Wege öffentlicher Versteigerung 

ausschließlich gegen Barhöchstgebot oder Sofortüberweisung. Wesentliche Änderungen werden durch den 

Auktionator bekannt gegeben. 

2. Zu versteigernde Tiere 

1. „Leisti Spilandi von Alraft" Isländer Wallach, 8 Jahre 

2. „Sunshine", Shetlandpony Stute, 14 Jahre 

3. „Venaro vom Rindergraben" Shetlandpony Wallach, 8 Jahre 

4. N.N., Mini-Shetlandpony Wallach, 7 Jahre 

5. "Amy", Mini-Shetlandpony Stute, 14 Jahre 

6. N.N., Mini-Shetlandpony Hengst, 1 Jahr 
 

3. Versteigerung 

Die Auktion findet im Weg einer öffentlichen Versteigerung zum Zweck der Durchführung eines Selbsthilfeverkaufs 

oder eines Zwangsvollstreckungsauftrags oder einer Pfandverwertung statt.  

Deshalb erfolgt der Verkauf abweichend von den gesetzlichen Kaufregelungen unter dem Ausschluss jeglicher 

Gewährleistung. Die Tiere werden mit Lieb und Leid so wie sie gehen und stehen verkauft. Mündliche Erklärungen 

des Versteigerers oder seiner Auftraggeber sind keine Willenserklärungen, sondern subjektive 

Meinungsäußerungen. Garantien werden nicht erklärt. Von den vorstehenden Haftungsausschlüssen ist die 

Haftung des Versteigerers, seines Auftraggebers oder seines gesetzlichen Vertreters oder seiner Erfüllungsgehilfen 

für mindestens fahrlässig verursachte Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 

ausgeschlossen.  

Um Gebote abgeben zu können, müssen sich Interessenten vorab registrieren und erhalten eine Bieternummer.  

Falls Zweifel über die Gültigkeit des Zuschlages entstehen, die sofort geltend zu machen sind, kann das Gebot 

wieder aufgenommen werden. 

Das Ausbieten der Pferde erfolgt in Euro. Mit dem Zuschlag ist der Kaufvertrag abgeschlossen und die Gefahr geht 

auf den Käufer über. 

4. Abrechnung und Bezahlung 

Zuschlag ________________ 

zzgl. USt. des Auftraggebers 0 % ________________ 

+ 6 % Kommissionsgebühr ________________ 

zzgl. 19 % MwSt. auf diese Gebühr  ________________ 

= Abrechnungsbetrag ________________ 

Der Verkauf der Tiere erfolgt nur gegen sofortige Barzahlung oder Echtzeitüberweisung des Kaufpreises.  

§1238 Abs. 1 BGB gilt entsprechend.  


